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Dze Life /ür ««sere Afög/zeüfer

Liebe Mitglieder!
Vor einem Jahre standen wir mitten im Abstimmungskampfe. Wir

konnten uns damals gar nicht vorstellen, jemals wieder die Hände in den
Schoss zu legen und zu warten Und? Haben wir die seither verstri-
ebene Zeit genützt? Das frage ich alle, die am Abend des 30. Novem-
ber gelobten, den steinigen Boden durch stille, aber unentwegte Klein-
arbeit für eine spätere Saat vorzubereiten. —

Aber lassen wir den 30. November in Nebeln und Regenschauern
untertauchen. Ihm folgte der 1. Dezember, ein neuer Morgen. Dieses
Tages wollen wir gedenken, in fröhlicher Gemeinschaft, losgelöst von
unsern Alltags- und Stimmrechtssorgen! Alle sind herzlich eingeladen,
mitzufeiern. Alle sind aber auch eingeladen, ihren Tribut zu leisten:
unsere Künstlerinnen melden bis zum 25. November 1948 bei der Unter-
zeichneten ihre Darbietungen an, damit etwas Ordnung in unser Pro-
gramm kommt. Für unsern Weihnachtsbazar, dessen Erlös für unsere
Weiterarbeit bestimmt ist, hätten wir gerne Eigenprodukte unserer Mit-
glieder: Backwerk (mit Angabe der Herkunft und des Rezepts) und Hand-
arbeiten (z. B. Kindersachen, Serviettentaschen, Deckeli, selbstverfertigte
Tiere und Puppen, bemalte Sachen, usw.). Wer keine Zeit für eine per-
sönliche Leistung hat, der unterstütze unsere Weiterarbeit durch eine
Barspende auf unser Postcheckkonto VIII 14151, mit Vermerk „für die
Weiterarbeit".

Die Naturalgaben sind am 1. Dezember 1948, im Laufe des Nach-
mittags, im Vortragssaal des Kongresshauses (siehe Einladung) abzugeben
oder per Post ungefähr auf diesen Zeitpunkt dorthin zu adressieren:
„Frauenstimmrechtsverein Zürich. Vortragssaal, Kongresshaus Zürich,
zu Hd. von Frau Dr. Rigling".

Für jede noch so bescheidene Gabe dankt herzlich

die Präsidentin :

A. Rigling-Freiburghaus, Frohburgstr. 17, Zürich 6
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